
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
diese Broschüre bietet Ihnen einen Einblick in aktuelle politi-
sche Themen und unsere politische Arbeit. Für weitere Infor-
mationen empfehlen wir Ihnen einen Besuch unserer Inter-
net- oder Facebook-Seite.

Gegenwärtig ist die Corona-Pandemie die mit Abstand größ-
te Herausforderung unserer Gesellschaft seit dem Ende des 
zweiten Weltkriegs.
Mein Dank gilt in dieser besonderen Situation für unser Land 
all jenen, die sich für ihre Mitmenschen einsetzen und die 
Gesellschaft weiter am Laufen halten: Allen Ärzten, Pfl e-
gern und Krankenschwestern im Gesundheitssystem, allen 
Menschen, die die Grundversorgung aufrechterhalten, und 
denen, die weiterhin für die öffentliche Ordnung sorgen. 
Mein Dank gilt auch allen Eltern, Familien, den Erzieherinnen 
und Erziehern in der Notbetreuung, den Schulen und den 
Verwaltungen, die die Extremsituation bisher gut gemeistert 
haben.

Das Osterfest ist für uns Christen ein Fest der Hoffnung und 
in diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien: 
Bleiben Sie zuversichtlich und vor allem gesund!

     Ihre

      Julia Kilian-Engert
       CDU-Stadtverbandsvorsitzende
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Freitag, 26. Juni 2020, 18 Uhr:
CDU-Sommerfest „grill & chill“
Vor den Sommerferien feiern wir unser geselliges Grillfest für die ganze 
Familie. Bei kühlen Getränken, leckerem Grillgut und Salaten haben wir eine 
Kinderbetreuung und für alle Fälle auch überdachte Plätze vorbereitet.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Bekannte.

Ort: Vereinsheim ASV 1933 am Groß Loch.

Termine

2020

Merken Sie sich auch schon heute 
folgende Termine vor:

22. August 2020, 10 Uhr:
CDU vor Ort - Stadtteilgespräch in Riedrode 

19. September 2020, 18 Uhr:
CDU im Dialog CDU-Stammtisch
zur Bundespolitik
mit Dr. Michael Meister MdB

26. September 2020, 15 Uhr:
CDU-Mitgliederversammlung
zur Vorbereitung der Kommunalwahl 2021

Mitmachen.
Mitreden.
Mitgestalten.
Mit einer „Mitmachwerkstatt“ auf unserer 
Website www.cdu-buerstadt.de wollen wir 
Themen, Ziele und Projekte für die Kommu-
nalwahl am 14. März 2021 sammeln.
Lassen Sie uns über ein Kontaktformular 
Ihre „Visionen“ für die Zukunft unserer Hei-
mat - eine Stadtstrategie #Bürstadt2030 - 
zukommen. 
Wir freuen uns auf Ihre Ideen. Alle Vorschlä-
ge werden geprüft und diskutiert!

Montag, 6. Juli 2020, 18:30 Uhr:
SOMMERTOUR: CDU-Gemarkungsrundfahrt
Unsere traditionelle Fahrradtour durch die Gemarkung mit Stationen an aktuellen Entwicklungspro-
jekten. Wir starten am Beethovenplatz. Der gemütliche Abschluss ist gegen 21 Uhr geplant.
Herzliche Einladung an alle Interessierte!

Treffpunkt: 18:30 Uhr Beethovenplatz

Montag, 13. Juli 2020, 18:30 Uhr: 
SOMMERTOUR: CDU-Firmenbesichtigung
Der Dialog mit der heimischen Wirtschaft ist der 
CDU wichtig. Deshalb besuchen wir regelmäßig 
Handwerksbetriebe und Unternehmen vor Ort. In 
diesem Jahr wollen wir uns im Wasserwerk des EWR 
im Bürstädter Wald informieren.

Treffpunkt: 18:30 Uhr am Wasserwerk

Der Spielplatz am Krieglachring wurde 
mit Spielgerärten für Kleinkinder neuge-
staltet. Die Besucher erwarten ganz neue 
Abenteuer: eine Kletterraupe, eine Vogel-
nestschaukel und ein Sandbagger.

Ermöglicht wurde das durch rund 38.000 
Euro Spenden von Bürstädter Geschäfts-
leuten. Der Initiator der Spendensamm-
lung, Timo Ofenloch, freute sich, dass 
die neuen Spielgeräte gut angenommen 
werden, welche Mütter in einem Katalog 
mitausgesucht haben. Die mit dem Spen-
dengeld gekauften Spielgeräte werden 
demnächst auch auf dem Spielplatz am 
Messplatz in Bobstadt und danach auf 
dem in Riedrode montiert. Das war eine 
tolle Idee. Vielen Dank für die Spenden!

Neue Spielgeräte gespendet
AKTUELLES:

Ist unser Gesundheitssystem auf die steigenden Corona-Erkrankungen gut vorbereitet?
Bauer: „Ja. Wir bekommen keine Krankenhausverhältnisse wie in Italien. Wir haben die Kapazi-
täten in den Krankenhäusern massiv ausgeweitet. Statt rund 1.200 Betten mit Beatmung stehen 
mittlerweile fast 1.900 Betten mit Beatmung zur Verfügung. Davon sind derzeit gut 750 Betten 
noch frei. Weitere Betten mit Beatmung kommen hinzu, wenn unser 10 Millionen Euro Beschaf-
fungsprogramm für Beatmungsgeräte greift und die Geräte in den Krankenhäusern ankommen. 
Die Gesamtanzahl der COVID-19 Patienten in Hessen lag Mitte April bei rund 5.300 Personen. Im 
Kreis Bergstraße waren es zu diesem Zeitpunkt 350 Infi zierte.“

Wie lange werden das Kontaktverbot und die anderen Einschränkungen zum Schutz der 
Bevölkerung noch aufrechterhalten?

Bauer: „Wir alle wollen diese unwirkliche und belastende Zeit schnell überwinden. Die kom-
menden Tage sind für eine Neubewertung der Schutzmaßnahmen entscheidend und deshalb 
müssen wir uns alle an die bestehenden Regeln halten und weiter sehr diszipliniert sein. Vor 
dem kommenden frühlingshaften Wochenende warnt die hessische Polizei vor der Missachtung 
des Kontaktverbots und ruft die Bürger zu mehr Solidarität auf. Mittlerweile können in Hessen 
Verstöße gegen die Verordnungen der Hessischen Landesregierung zum Schutz der Bevölkerung 
vor dem Corona-Virus auch mit Bußgeldern belegt werden.“ 

Wie sind die Corona-Soforthilfen in Hessen angelaufen?
Bauer: „Die Corona-Soforthilfen können beim Regierungspräsidium in Kassel beantragt werden. 
Nach nur einer Woche waren bereits 250 Millionen Euro an kleinere Unternehmer, Freiberufl er 
und Solo-Selbständige in Hessen ausbezahlt. Rund 87.000 Anträge wurden eingereicht und 
davon sind bereits mehr als 25.000 bewilligt. Übrigens können auch Vereine, die wirtschaftlich 
tätig sind und in eine existenzbedrohende Liquiditätslücke geraten sind, diese Soforthilfen bean-
tragen. Unsere Behörden liefern die Hilfe von Land und Bund schnell und unkompliziert. Neben 
der Soforthilfe gibt es Darlehen der WI-Bank zu einem Zinssatz von 0,75 Prozent für zusätzliche 
Liquidität, und zwar ohne weitere Gebühren oder Kosten. Es sind zudem keine Sicherheiten nö-
tig. Am wichtigsten ist in der derzeitigen Situation, dass diejenigen, denen die Einnahmen weg-
gebrochen sind, ihre Rechnungen begleichen können und Betriebsmittel erhalten. Denn dann 
können sie, wenn die Einschränkungen im Wirtschaftsleben wieder langsam gelockert werden, 
ihre Geschäfte wiederaufnehmen.“

DREI FRAGEN AN ...
Alexander Bauer,
seit 2008 direkt gewählter Abgeordneter im Hessischen Landtag, stell-
vertretender Vorsitzender der CDU-Fraktion im Hessischen Landtag und 
Innenpolitischer Sprecher:

Ines Claus führt CDU-Landtagsfraktion
Die CDU-Fraktion im Hessischen Landtag hat Anfang April Ines 
Claus zu ihrer neuen Vorsitzenden gewählt.

Die 43-jährige Juristin vertritt als direkt gewählte Landtagsabge-
ordnete den Wahlkreis Groß-Gerau II, ist verheiratet und hat drei 
Kinder. Ines Claus folgt damit auf Michael Boddenberg, der nach 
dem tragischen Tod von Dr. Thomas Schäfer als Hessischer Finanz-
minister vereidigt wurde.

Endlich 
Frühling!

     Ihre

      Julia Kilian-Engert
       CDU-Stadtverbandsvorsitzende



CDU STIMMT SPORTCAMPUS ZU

Das Bild zeigt, wie der Sportcampus aussehen 
soll. Für die Neugestaltung der Sportanlagen, 
der Freizeitfl ächen und des Bildungszentrums 
sind insgesamt 17,6 Millionen Euro vorgese-
hen, einschließlich energetischer Versorgung 
mit regenerativem Strom, maßgeschneiderter 
Beleuchtung und neuer Halle für den Pfeil- 
und Bogenclub. Bislang stehen Förderzuschüs-
se von mehr als 6 Millionen Euro fest, weitere 
sind in Aussicht. 

Derzeit werden die Nutzungs- und Pfl egever-
träge mit den beteiligten Vereinen ausverhan-

delt. Das Bildungszentrum wird zur Hälfte den 
etwa 140 jungen Kickern des JFV Bürstadt zur 
Verfügung stehen mit mehreren Umkleiden 
und Toiletten, die auch von außen zugänglich 
sind. Zu dessen Finanzierung wird die groß-
zügige 2-Millionen-Spende von der Dietmar-
Hopp-Stiftung verwendet. Der andere Gebäu-
deteil ist für Bildung und Seminare reserviert.
Hier können beispielsweise Yoga-Stunden und 
Kletterkurse parallel stattfi nden. Beide Gebäu-
deteile sind barrierefrei und bieten in Richtung 
Fußballplatz kleine Emporen für Zuschauer.
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GEMEINSAM ZUKUNFT GESTALTENNEUE WOHN- UND GEWERBEENTWICKLUNG

Neben dem Bau des Bildungs- und Sportcampus, der Verlegung des Betriebshofs auf das Areal der 
einstigen Biogasanlage und der Neugestaltung der Nibelungenstraße sind derzeit drei weitere 
Großprojekte auf der politischen Agenda. 

Eine einmalige Chance für Sportvereine und Freizeitsportler

Vorbereitungen zur Kommunalwahl 2021 sind angelaufen

Kommunalpolitik ist die Königsdisziplin der 
Politik. Auf keiner anderen Ebene ist Politik so 
unmittelbar, so nah am Alltag der Menschen, 
so offensichtlich in ihren Wirkungen, wie in 
der Kommune. Wollen sie Demokratie leben, 
mitreden und mitentscheiden? Dann möchten 
wir sie um ihre Mitarbeit bitten. Wir wollen mit 
unserer Kandidatenliste eine gute Mischung 
aus Männern und Frauen, neuen Gesichtern 
und erfahrenen Kommunalpolitikern anbieten. 
Neben der Beteiligung von jungen Menschen 
legen wir zudem besonders viel Wert auf die 
Beteiligung von Frauen. Deshalb: Machen sie 
mit! Engagieren sie sich für ihre Heimat und 
lassen sie sich als Kandidat/in zur Kommunal-
wahl aufstellen. Wir schätzen frischen Wind 
und neue Köpfe, denn ihre Ideen bringen unser 
Land und unsere Partei nach vorne.
Ihren Ansprechpartner vor Ort fi nden sie on-
line unter www.cdu-buerstadt.de.

KOMMUNALPOLITIK:
AUFGABEN UND ANFORDERUNGEN
Sie haben unterschiedliche Möglichkeiten, sich einzubringen

Entwicklungen im Sonneneck, im Mittelfeld in Bobstadt und auf dem OLI-Gelände 

Alle 14 Tage trifft sich die CDU-Fraktion 
um die Themen der öffentlichen Sitzungen 
der Stadtverordnetenversammlung (= Ge-
meindevertretung) vorzubereiten und um 
eigene Ideen und Initiativen zu entwickeln. 
In derzeit drei Fachausschüssen (Finanzen, 
Bauen & Umwelt und Soziales) werden in 
acht Sitzungsrunden pro Jahr die Themen 
fachlich vorberaten, die dann alle zwei Mo-
nate in der Versammlung aller 31 Stadtver-
ordneten debattiert und beschlossen wer-
den. Der Magistrat (= Gemeindevorstand) 
wickelt dann unter der Leitung der Bürger-
meisterin die Geschäfte der Verwaltung 

entsprechend den Vorgaben der Gemeinde-
vertretung im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Mittel ab.
In einem Ortsbeirat werden in vier Sitzun-
gen im Jahr die Themen der beiden Stadttei-
le Bobstadt und Riedrode aufgegriffen. An 
weiteren Gremien gibt es noch thematische 
Beiräte oder Kommissionen für Sport & Kul-
tur, Verkehr & Mobilität, Kinderbetreuung, 
Klima- und Umweltschutz sowie Finanz- und 
Budgetplanung, die nach Bedarf tagen. Alle 
Sitzungstermine werden frühzeitig in einer 
Jahresplanung mitgeteilt.

© Drees / Planungsbüro Stadt Bürstadt

Die CDU steht für den Ankauf des Geländes und für die Be-
seitigung dieses Schandfl ecks. Auf der ein Hektar großen 
Gesamtfl äche könnten dann Reihenhäuser, Einfamilienhäuser, 
Anlagen für Betreutes Wohnen sowie Sozialwohnungen ent-
stehen. Das Parkproblem könne mit einer unterirdischen Tief-
garage gelöst werden. Die Lage ist gut und es könnten gleich 
mehrere Bauvorhaben abgedeckt werden, bei denen Nachhol-
bedarf besteht: Nämlich barrierefreie und soziale Wohnungen.

Aktiv für die Menschen vor Ort:
Barbara Schader, Ursula Cornelius, Jürgen Eberle, 
Julia Kilian-Engert und Kirstin Garb

Auch beim Thema Gewerbegebiet Mittelfeld Nord in Bobstadt war sich die Politik – mit Aus-
nahme der Fraktion der Grünen - weitgehend einig: Weiteres Gewerbe soll sich ansiedeln, damit 
Arbeitsplätze vor Ort geschaffen werden und die Kommune mehr Steuereinnahmen generiert. 
Ein Vergleich der Gewerbesteuereinnahmen je 10 000 Einwohner macht deutlich, dass Bürstadt 
Nachholbedarf hat: Bensheim erzielt gut 12 Millionen Euro, Lampertheim über 4 Millionen Euro, 
doch Bürstadt ist unter den Bergsträßer Städten das Schlusslicht mit lediglich 2,45 Millionen 
Euro im Jahr. Mit den Erweiterungen werden mehrere hundert neue Arbeitsplätze geschaffen, 
gut 300.000 Euro jährlich zusätzlich an Grundsteuereinnahmen generiert und auch das Gewer-
besteueraufkommen steigt merklich. Für die CDU ist klar: Eine nachhaltige Politik schafft auch 
wohnortnahe Arbeitsplätze. Deshalb wurde jetzt eine Grundsatzvereinbarung mit der Hessischen 
Landgesellschaft (HLG) getroffen, die als externer Dienstleister die benötigten Grundstücke an-
kaufen und auch vermarkten soll.  

Im Neubaugebiet „Sonneneck V“ sollen rund 60 
weitere Ein- bis Zweifamilienhäuser entstehen. 
Die Nachfrage ist enorm, denn mehrere Hundert 
Interessenten haben sich für einen Bauplatz im 5. 
Bauabschnitt registriert. Mittlerweile sind alle er-
forderlichen Beschlüsse gefasst. Jetzt sollen noch 
vor der Sommerpause die Vergabekriterien und der 
Verkaufspreis festgelegt und vom Stadtparlament 
genehmigt werden. Dann kann die Vergabe – ver-
mutlich in Form einer Verlosung – erfolgen. Als 
nächster Schritt steht dann die innere Erschließung 
der Neubaufl äche bevor. 

Neues Gewerbegebiet schafft Arbeitsplätze.

Neubaugebiet Sonneneck soll wachsen.

Auch mit der Bauland-Offensive Hessen will Bürstadt einen solchen Vertrag abschließen. Der 
zweite Teil des ehemaligen OLI-Geländes (Am Jahnplatz wurden in den Otto-Limburg-Werken bis 
zu deren Insolvenz 1987 Töpfe und Pfannen aus Aluminium hergestellt) soll nach Abriss des alten 
Firmengebäudes und der Bodensanierung für Wohnbebauung genutzt werden. 

Der OLI-Schandleck muss weg.


